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DEM DVRCHLAVCH- 


TIGEN HOCHGEBORNEN FVRS- 
TEN VND HERRN, HERRN IOACHIM ERNSTEN 
Marggrauen zu Brandenburg, in Preuffen, zu Stettin, Pommeren, der 
Caflzuben vnd Wenden auch in Schlefien zu Groflen vnd 
lägerndorff, &c.Hertzogen Burggrauen zu Nurn- 
berch vnd Furften zu Rugen , meinem gnedie 
genFurften vnd Herrn. 


Durchlauchtiger, Flochgeborner Furft,Gnediger Herr. 


Y WAleErfpriefzlich vnd nortig es in diefen leufft€ einem Furften,vnd herrnift,fich zum 
„/Alikrieg gefaft vnd fertich zu halt& vnd zu dem endtefo vvollfich felbften alfz die fei- 
L@nige in den Waflen zu vben,das auch folches vvol zuerlehrn&vnd zu erfharenkein 
IE Vbequämere Beleeese gefunde vverde könte,dann in de Niderlandifche krieg ‚fo 
durch deffen langvvurigkheit zu einer feltzamen vollkommcenheit gebracht innfonderheit vater 
dem furtreffelichem gelöydt desallerberuemft€ Veldt-Obriften delz durleuchtigen hochgebor- 
nen Furften vnd Herrn,Herrn Mauritzen Printzen von Oranien Graffen zuNaffavv,&c.Hiervon 
vvurdt vielleicht fonften jemanten noch cigentlichere bericht aber mit nichten E.F.G. diefe an- 
zeigung zuthun Wonnoth£ fein, Sintemahl die felben felbft in eigner perfohn der vvelt khundig 
gemacht,vnd gnugfam fıch erzeigt in deme diefelb nun von ettlichen Iahren hero in gelels 
Ichaffedefz hochgedachten Printzen,dem kriegfvvefen bey gevvohnt,vod dafelbfte mancherley 
gutt vnd bevvehrte probftuckhe einer furtrefllichen hochbegabten anleyttung neben deroFurft- 
lichen grofzmuettigkheyt vnd des Churfurftlichen Brandenburgifchen haufes fonderlichen angc« 
borner kriegftug&d undterzeygt dannen herich dann vrfach genomeE.F.G.vveill mier vvollbe« 
- vvuft ‚ dasauch bej deren mannichfaltigen groflvvichtigen fachen vnd handlunge diefelben ir 
allerlei loblichen kunften vnd jnfonderheyt.derkunftreiche Mahlerey vnd desbildthavv&s eine 
fonderlichegroffeluft fchepffen diflgegenvvertig vverckh vndfolche meinearbeittfodie figuer- 
licheabbildung vorgemelte Waffenhandlung innfich helt,, nach der vorfchrifft model vnd an« 
ordnung des Hochgebornen Printz Mauritzen,&c. fampt einer notturfltigen erklärung deflel- 
ben allenin Hochteutfcher fprach , in vnterthenigkheit anzubieten , vnd furzubringen , damit 
ich mit einerfo geringen erzeigung meines vnterthenigen dienfts dero felben grofle erzeigte 
onadt vnd vvolthaten fo von E F.G nurals derofelben gehorfamen diener,einemervvicfen, ettli» 
cher maflen verfchulden möchte. 

BittE. F. G. zum demutigften, die geruhen diefe meine vnterthenige erzeigung meiner 
dienftbaerkheitfurangenheme zuhalten , vnd inallen beharrlichen gnaden von mier anzunch- 
men.Thue hiemitE. F.G.in langvvirigerfrifcher leibfgefundheit zu allem hohen Furftlichen 
vvolftant vnd glucklichen Regierung der Gottlichen befchirmung treulich vnd deroF. gnaden 
mich vnterthenig befehlen,&c. 
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DEN LIEBHABEREN 


DER VVAFFENHANDLVNG 


WVNSCHT IACOB DE GEYN GLVCK VND HEYL, 


\ 0% BS 15 ohne zweiffelievndallwegen fo befchaffen gewell,das weder die ruche des gemeinen wolt. 
N DIL [ants ohne waffen,noch die MO: bequäme übung beflehe khonnen. VVelchesdänichtala 
a RR lein bey denalten weyfen "wol angemerckt,die fıch auch diffalsvnderftandenniet alleinihrevor- 
EIS, fbrifften der gefetz.e bier von zugeben , Jonderen auch mit wurcklicher erfahrung der weitt be- 
> rhuemtften Stette vnd volcker , die ihren wolftant durch folchemittelin fonderheit erhalten vnd 
bewahrt ‚bekräfftiget werden,ja wen man die gefchichten der gantzen welt einfehen wolte,wirdt fichs befinden, 
das die herrfchafftiederzeit bey denjenigen geweSt fei,die ihren nachtbarn am maiSten bierimnen ubertroffen.Es 
haben auch die Griechen‘wie fie in ihrem höchsten ‚glantz geweit,diefe [ach fehr behertziget,pnd durch ihre ver- 
nunft nicht wenich befürdert. Aber dieR mer habe fo ol den Griechk als alle ander? in folcher vbung ‚fehr weitt 
vhertroffen,vndihre Ingendt ftettigs im brauch der waffen,durch die jenig£fo fie Cam pidoctoresoder Veldt- 
maifter nenneten, mit [onderem fleifz vben lafJen, welche handlung vns fehr deutlich in derofelben [chrifften die 
vns von ihnen zun handen [ind kbomen , angewiefen Wwirdt,eben die felbige mainung hats noch jederzeit bei men« 
niglich , weil aber die waffen Jehr verändert vnd weit anderft geStalt int , infonderheyt feide dıe erfindung des 
zundtpulvers auff khomen fo khonnen vns die alten ermahnungen ohne die newweanleytung nicht dienStlich fen. 
Nun aber hatt der durchleuchtig vnd Hochgeborn Fur? Mauritius Printz von Oranien ‚Grauen zu Najfon, 
«xt Gubernator vnd (apitein General vber Gellderland, Holland, Zeeland,Ptrecht Oberyfsell, &sc. auf? hoch» 
tragendem ampt vnd vorforgevber diefe furtreffliche lande,in dem gemeinem K’rieofwefen,fo heuttiges tages fur 
eine [chuele der gantzen welt geacht wirdt,gleich wie jhre F.G.die gantze Kriegs ordnung fo vor diefem fafß ver- 
fallen gewefl, wiederumb auff gericht, und zum theill folche auff den alten model vnd vor/hrift gebracht, zum- 
theill auch mit derofelbeneignenerfindung gar [ehr verbefert vnd gezieret,vnddem nach auff die Yoaffenhandlung 
als dem furnembjtentheillder felben Kriegfordnung auch furnemblich achtung genommen , darauf dan folche 
herrliche fruchte wie einem iederm nicht allein hie zu lande, [ondern auch in den eußerftenenden des Erdtbodems 
bekhendt,erfolgt findt.Diefe vrfach hatt mich bewegt,die ordnung Jo hochgedachte jhre F. G.in der handlung des 
Rohrs «uch,Mufquetten vnd Spieffes halten vnd obferuire laßen, wie ein allerbeguämlich$ter vorbilde ins 
Jlichtzu bringen fo woll zur notturfft der ienigen die ihrer F.G. in folcher anordnung zugehorfamen verpflicht 
Jind,als auch allen anderen dienutz bartheyteiner fonott wendigen vbung mit zutheilen, zu dem end fo hab ich 
alle die geftaltnuffen fo in der handlung einer ieden waffen zu $tatten Khommen in der abtheylung nach ein ander 
abgebildet,und daffelbigemit deutlicher mainung vnd gewohnlichen befehlichs wortten erklärt.VVelckes werck 
(meiner geringen einfalt nach ‚und wie ich dan auch gar nit zweiffel ) fur dıejungen vnd erfi ankhommende 
Kriegfleuthe fehr dienstlich fein wirdt , denesihnengebüehren willfich hierinnen fleifäg zu vben darzu ift es 
auch fur alle vndiede haubtleuthe und Rrieg[befelhabere fehr notwendig, damit ie desto be/ser auff die vbung 
jhrer Rriegfleuthe achtung nemen khunnen,zu debme fo fol esauch fur alle andere Furften vnd Herrn vnd dero= 
felben landt nd lenthe es fei im kriegflaufften fich dar durch zubefchrmen, vndihren feinden abbruch zu thun 
oder auch infriedens zeitten , da mit fie durch folche vbung nit allemihren vnd den ihrigende$to weniger [chewo 
Fur den waffen [andern auch ihnen felb$ten defto mehr forcht vnd anfehens hey anderen verweckenvnd zu wegen 
bringen khondten,erfprieflich befunden werden. VVie dan vnferintention vnd meinung fich weitter nicht 
eftrreckhenthuet,dannur die vnerfahrne kriegflenthe lehrnen,vndder erfahrnen gedächtnufz durchs anfchawen 
und lefen zu verferckhen fo wirdt danniemandt frembdt zu fein befinden,das wir in der abbildung der Spieffe, 
anders nichts geftele haben , als das ienige fo zum gebrauch der felben am nottwendigften im Krieg erfcheinen 
mochte , vndviel anderemanier ‚wie mandie felbechertzund (piell weilz, handlen Jolle , weill Rhein vortheill 
dardurch in der kriegs vbung gefchehen khan,aufgelaffen und vberhupfft. 

So vielmun der vudterfchiedt oder auch die gleichformigkheit der Kleidung vnd der ‘waffen in diefen figtte 
ren betrifft,follman wifsen,das die Schützen mit Sturmhueten‚vnddie Mulquetiers mit buetten furgebildet, 
vndin vnderfchiedlichen kleydungen flaffırt find,nicht das folchs nöttig were,fonderlichen nur damit durch folche 
veränderung die bildungengeziehret vnd dan auch die manier der kritgfleuthe in ihren Rleidungen fo ietz, in 
diefen zeittengebreuchlich,vnd im [chwang find,den nachkhumlingen gezeigt wurden. Gleich wie hergegen die 

| «) Spiefzer 


Spieffer auff einerley geflalt vnd weife gewäpnet [md aufz kheiner anderenvrfachen, dan nur allein damit dıe 
jetzige werfz nd geflalt der Waffen, wie hentigs tags jhrer FG. leibfwacht gewapnet anzufchawen, Bey.den 
Schutzen vnd Mufquettieren wirdt man auch anmercken khömen,das die erteabbildung auffweift,, wie 
man das Rhor oder Muf. quett fo [chon albereidt geladen auff der Jehulteren haltten,vndin dennach folgenden, 
was man Weitter thun mug bifz.zum lofsdrucken, vnd fo immer forth bifz zum widerladen ‚ damitmanauch 
anfchaWen moge wie ein yeder Stillstehendt in zeitt der noth fıch verhalten Joll ‚Jo wirt inden letzen bildungen 
einer ieglichen gattung ihre [chiltwacht zu halten.angewiefen. Fur allen dingen wirdts vonnöten ein achtung zu 
geben , das man dasienige [o.albie longweilich vndgleich[amb alsmit abfunderlichen gerichten auff getragen 
‚feheint dieweill die abbildung anders nit dan durch kleine abtheylungen hatt befchehen khönnen ‚dafjelbige den 
jungen vnerfahrnen RriegfRnechten durch lang wurige vbung gantz hurtig zu verrichten ungleich woll auff die 
aller-zierlichfte weile vndmitt der maiStenfurfichtigkheyt feinem feindt abbruchzu thun aber doch ihme felbz 
‚ten oder feinen Jpieffgefellenkheinen [chaden zu zu fusgengewehnen mufz,das vbrige wirdt diefchrifftlicheer« 
Alerung mit den figuren guugfamb anweifen. | un 


| Kurtzer 


 Siguren betreffend denrechtenbiauch des Rhors fur die fungeoder ung Schut 
sen iDelche antveifung beidensiffern aufficde figur nach ein ander su £rifft / Die weill. dan 
noch etliche Rillfichende Figuren zu den fchiltwachten hier bei gefuege find /gu ar 
wieein jeder Soldat zur zeit der norh mit feinem Abo: fatig ond gefaft Reben foll,So 
Hatt man fur gutt angefehen / dag die fchtiften einer jeden Manier anfficde figuer nach 
ein ander in der gallgu ereffen und accosdircn follen. 


SCHVTZEN. 


er Bm Erftenwirde yedem Schützen in diefer Gigur gesenget/ tie cr 
z vechtigaffen ehenond auch Mardhirenoder/zu gleich auch fein gewehenemblich Kobr/ 
( „ gonten/ ond Kappier Halten und dragen folle/Zurnemblich,wirdt er das Kobı mit dem 

 fchlufiel dicht beiden fchulteren EHommen Laffen/ und daffelbige mit der linchen Hande 
nicht zu onderft am ende der laden / fonder onıb das daumloch Kalten / end daffelbige 
| alzeit empor dragen/ damit warı das Rohr onverfehens los geben wurde / er feiner ge- 
fellen feinen fchaden thete/ ond die Ionten fol anbepden enden angezunde fein / gweifchen 
die 3mon Flepnfte finger der felben Bande füegen / und die felbigeiinnerhalb der laden nie- 
Se deriwerts hengen laffen/damit die felbe iederzeit enger fondte gemacht werden /und er 
FTD  daneinitheil ombs ander gebrauchen ond abmwechfelenmöge / auch folein peder fchufze 
Ofne die puluerflafehen oder Iadungfmaffen noch ein Hepn flefchlin mit reinem zundtpuluer bep fich dragen / 
a er nur allein aus dem felben ond nicht ausder flefchennder aus den maffen baspulver indem pfenlein tBiten 
onne, 


Zum 2 wie ein Schutz im forfgehen man er fich zum fchieffen fertig follmachen/fein Rob: pom Balfs mufs ab» 
nehmen / Semblich fol er das Koh: nicht mit der linden Bande vonder fehultern herab ziehen / fondern mit der 
rechten Band£allein\ wie diefefigur aufmweifer ) Hindter der groffen fchrauben /die weill dasrohraldaam gewicht 
leicht er iff-anzugreiffenoud alfo. mit der einen Handt abnehmen/das man Biedurch fpuren Fhönne/das er des Kobis 
mächtig fep /ond das Kob: ein wenig inder linden Bands findenlaffen /fich aber Buetendas er denleibnicht nach 
den felben Frummen oder beugen fhuie, 


Zum 3,1wieer das Kobz regierenondBaltenfoll ehe er daffelbige indie Iincke ande nimbt. Nemblich foll er 
das Kob2s mitder rechten Handt in die Böhe/ohne anruerung des leibs/im gewicht Balten/onbbielincke Bandt fere 
tig haben/dvem Kob2da mit zufteuren/onddaffelbigedar innenzufaffen. 


Zum 4.1ie er das Koh: warersin der lincken Band£ belt / im fliehen ond fortgehen / nicht allein leichelich und 
woll tragen/ fondern auch daflelbige alfo in gemwichte mit der felben Bande fol Halten / das es weder zuochinoc 
zu nibaig fep/ fondernder maffen befchaffen/mo ferne das Koß: loß gieng/das es Fheinen fchaden thete/ end mag 
"wegen der geringfertigkeit und beftendigkeit den ellenbogen wider Die Hüften anfetgen / gleich swie diefe figur auß- 
weifet, 


Zum s.tie er die Ponten wollond mitt vorrBeill auß der Iinchen Bande mit den daumen ond dem andern finger 
nehmen foll/ond te und allwegen das Kob: inzimblicher Höhe empp2 Balten/fo woll bon twegen Horgemelter ge> 
‚singfertigfeit als auch damit feinem gefellen Epein fchade wieder führe. Bndob zwar (nicht oßne orfach) in gemeikt 
gefagt wirdt/das man bie Lonten ziwifchen dem damen ondden andern finger faßen folle /fo Hatt es aleichwoll 
die maintng nit/das ein ieder Schutze fo gar Bierinne verpflicht ond verbunden fein folle/ fondern es magein icder 
diefelb woll zwifchen den daumen ond die zivei furderften finger faßen/wo fern iäme folchsbeßender furfielle, 


Zum 6.1vie er die Lonten abBlafenond ztwifchen dem daumen und andern finger woll faffen und Balten foll / ee 
daser die felbige auff dem Ban daucke.Nemblichenfoller bequämlich die Lonten Big anben mimdt bingen/die felbe 
nichtal zufehs niederbeugen gleich wie in diefer figur angewiefen wirbt. 

Zum 7.1ie er die onten auff dem Kanen mit dem daumen onb dem andern finger datscken ond nicht ein fCh2aute 


Ben foll / damit Ppein zeitverloßzen werde, Gleichwolmuß eracht geben /daser iennd allwegenzu oo2den die 
‚weitse des Banes nach derdickeder Lonten richten muß /.auff das er defto gefchiwinber fertig fein und fchicffen 


Zum $.wieer mit meßreem sorffefl bie Lonten paobieren/ end mitdem anne und dem andern finger ehe 


‚Pegierenfoll/ pamit er biefelbe.alfobaldt länger / Feurkger /wieben auch böger machen Fhonne ond biefelbige alfe 
zurichten/das sh fein Kobe imfchieffen nichtfeple, = BER E RaE RE I ER 

Zum 9.wieer zugleich bie Lonten bebend und wollauffblafen fol / und mit dem auffblafen fFracts auch mif 
offenen armen ond.mit den zwepen fördterften fingerenden Pfannen decfell fur den Funden dedien / und die felbeer- 
öffnen foll / fodas er fich nicht dürffe darnach Frummen oder beugen / fondern das Rohr mit bequämichert bif 
an den munde zu bzingen wie folchsdiefe figur anmweifet, | i 


Zum 10.iwie er von oben herab / und nicht von ondfen auffiwerfs anlegen oder zielen / bamit er feim gefellen der 
vor ihm erit woferndas Kobı onverfehens loß ging Fheinen fchaden thete damit auch die fugell ( foiiederzeit in der 
eplnicht Ehan gefuettere werden)nicht Her außer rolle, Ma 

Zum ın.wie chrdasKobr wieder die bauft fetzenond anlegen oder zielen/denFhopff fencken/den rechten ellenbogen 
empor Balten/ond mit dem leiberechtfchaffen munfer ond frifch fiehen/ond damitdas Kobrauffdiebauft ond nicht 
auff die fehultern angelegt werde/fich mit dem leib darnach fuegen endrichten. Darbeneben auch wieer den lincken 
fchenckell fo veran ftehen muß/beugen/ond das rechten bein fo Binden ftehend bleibt;fteiff Halten fol /damiter das 
Koprdefio geiwiffer regieren ondIoß fchieffen wie dan auch anlegen THonne. | 2 

Zum ı2.wieer das Rohr warıer loß gebzendt Hurtig wiederumb von dem. backen thnen/ond empo2 halten foIl/ 
damit van das Koh: verfagt Hette/fein gefellen Fhein fehaden zu thuen, ge 

Zum 13. wie erdie Lonten rechtfchaffenond damit er fie felbft nicht aufslefche mit den fingern / mit denen er fie 
auffgefetzt/von dem Banen herab nehmen/ond nicht wegruchen muß, | 

Zum 14.ie er die Lonten wiederum zwwiffchendie finger fnegen fol /von dannen er fie aufftichten Kerauf:ge» 
nommen ond gleich immerdar fein Koh: vo2nen in die Höhe halten, | GR ÜR 

Zum 13. wieer in der Pfannen fo noch offenfteht und nach abfchieffen des Roßıs blafen foll/damit die ladungs 
fläfche/wo fern noch ein fincklin daruffligend wer blieben / fich nicht angunden / ond er felber fchaden erlitte / auch 
immiteelft zeitt zu gewinnen die ladungs fläfchen fertig machen, 

Zum 6.jvie er das zündepuluer anff derDfannen auf dem Tabung Flefchlin ond nicht auß den puluer maffen.oder 
auf der groffen puluer Flefehen eBuen fol/damit durchs verrugfen der felben oder fonften Fhein zeit zuverliehre / foHl 
auch entzwiffchen immer dar das Kobr von obgemelter vıfach wegen emppe Balten, | 


Zum 17, wie er die Pfannen mit den fürderften finger swfchieben foll/gleich tie diefe figur anmeifet, 

Zum 18 wie er das pulver wo fern effiwas auf dem Pfannendeckell wereligend blieben abfehutteln foll/damit 
van er die Lonten verfuechen molte (das Rho2 nicht onuerfehens loß gebt. | 

Zum 19.wieer das pulner onangefehen er daffelbige abgefchuttelt aber mals abblafen fol zu meßzer ficher- 
Beit, | | 
Zum 20.iwan er widerumb laden will/wie er das R 502 mit der Iingken Hanf omb Daehen foll/ und folchsdeffe 
bequämer zu verrichten/foller paßelbige mit der rechten Bande heronter nach der linckenfeiten zu fleuren. 

Zum 21. ie er das Rob neben der linchen feitten foll finchen Taffen/ ond mit ber rechten bandt nach der flefchen 
oder bandolier greiffen. % 

Zum 22.twie er bie maß derflefchenöftenen foIl / oder woferner ein bandolier trüge fo wirdf er damit mb 
gehen gleich wie bep den Miufquetten angezeigt wirdf, ’ 

Zum 23.10ie er auß der maß der großen flefchendas puloer ins KBor einen foll/ und das Koßz immerdar von 
der erden abhalten(mwo fern er deßennur mächtig fein han. Pr 

Zum 2 4.mie er den ladeftecken mit einer verdräßesen Bande aufs der laden ziehen foll/ end das Kobsnonder ere 
den abhalten/gleich wie diefe figur aufiweift, 


Zum 25, mie ex im faflen des Tadefteckens den felbenoinbgefgert wider denleib an ffeuiren foll/ond Die Bande fers 
tig nach dem ontern ende fchiebenden felben deflo gewißer ins Robe zu bringen /ond waner nunmit fcharpffichieße 
swolte/foll er die Fugell mit der felben Hande mit derener den ladeftecken alfo Furtz eingefaffet/ auß dem mnnde oder 
von dannen Hero er die kugeln fräget ringfertig nehmen und ins Rho Binein fallen laffen. 


Zum 26.1wie er mit dem ladtftecken das pulver fambeder Fugellim Koßz fkampfen foll/onddafelbigefeberzeps 
bon der erden Halten wie in diefer Figur angezeigt wirdf, 


zum 27 ‚wie er woiederumb den ladtftock mit einer verdseheten handt auß dem Rob ziehen foI end Re 
»  dedeim 


iedesmahls vonder erben halten, 


zum 28. wie erden ladftecken defto Furtzerund behender gu fafgendenfelben wiederum gegendem leibe anfteit= 
ren fol wied2oben gemeldt ıff, ; 


Zum 29. iwieer tpaner ben labtftecfengantz zum onberfken enbe gefaffet ben felben mit geiviffgeit Burtig toie« 
derumb indie laden Hinein ftoßen foll. geafl f gewiffheit Burkig wies 


Zum 30. wie er van er das Rho2 wwiederumb indie rechte Bande faft/daffelbige erff mit der Iincken Berfur Bain, 
gen foN/gleich wie diefe figur anmweift, bee Bande faft/daffelbig berfur bein 


Zum 3 1.10ie er das Kob2 in der rechtenhande ondfen an der groffen fehzauben faßen ond empor Kalten foll und 
fetfig feindaffelbige wideromb auff die fehulteren zu legen. Du 


Zum 32.1ie er das Kho2 mit einer Bande widerumb auff die fehukern Jegen fol] / und gefchmind fertig fein mit 
der andern Hands daffelbige woldaranff zu halten. 


Zum 33,twieer das Rbo2 auffidie fehulternligend daffelbige gleich iwie Beider erffen figur angezeigt wirdf wice 
derumb Baltenond d2agen foll, 


Zum 3 4,wieer wann erauff der Schiltwaßt fReßt ond fich fertig machen will/dasKob. widerumb wiezunn?« 
Bm angezeigt ift mit der einen Hande von der fchultern herab nehmen foll, 


Zum 35,1ie er auff der fchiltwacht ffchende / und waner das Koka von den fehultern Berab genommen/idaffels 
Dige in der Iinchen Bandt empfangen ond woll halten foll, 


Zum 36. wie er auff der fehiltwacht fiehend das Rofrinderlincken Bande Baltend / den rechten arm von fich die 
Bandt am abduck/ond die ladenander rechten hHüfften Balten foll/gleich wie diefe figur außweiff, 


Zum 37.10ie er auffder fehiltwwacht ehend das Kor inderTincken Hande nurim gewicht wol Balken ond regies 
ren foll/onddie rechte Handt freihaben möge, 


Zun 38.mie er auff der fchilewacht flehend die Lonten mol end mit vorFBeill auß der linchen Bande mit dem 
daumen ond dem andern finger nehmen foll, 


Zum 39.Wie er auffider feBiltwacht fiehend die Fonten mit dem daumen ond dem andern finger biß zum munde 
Dlingen nd ondter die Hande abblafen foll/ond entziwifchen das Kobz mitder lincken Bande nur im gewicht Balken, 


Zum 40.MWieer auffder fehiltwwacht fiehend die Lonten mit dem daumen ond ben andern finger auff den Banen 
duucken foll/fo das er denfelben(wie zuvor vermeldt ifl) nicht darff anfekzauben, 


Zum 41.10ie et auff der fehiltwacht flchend die Lonten mit dem bannen onddem andern finger regieren /ond 
nit oo2theil verfuechen fol, 


Zum 42.wie er auffder fehilewacht fiehend / damit er waitesnofig / fertig fey / mit der auffgefatzen Lonfen 
Heben und die Pfannen fur den funcken mitdensweren fözderften fingern bedecken foll, 


Die woitter des befehliche. 
Karmitdie Capitein oder befehlkabere ihre Soldaten nach ein ander 
Gebieten fhonnen alles das einige fo fie mitib2ent Rode zu vorrichten Bas 
ben / welche wörter auch nach ein ander auff iede figur 30 treffen 


1. Auffeswer fehulter das Rob2 wol Balde und Märchiert; 

3. Donewer fchultern ewer Robı nemt, 

3, Bud mit derrechterbant empor halt. 

4. Yndielinckehandt ever Robznemdf. 

5, Eiwere Lonten indie rechte handfnemdt. 

6. Eimer Lontenabblaft und wol Balfet; 

7, Ewer Lonten auffdauckt; 

9. Ewerlontenverfuccht: 

9, EwerLontenabblafet; 

10, a Pk 10; 

11, Sthieft/ovderdiuctetloß, en 
eg Rohr abnemt und mit der Iincken Bande voll Balkek, 
13. Ewer Lontenabnemt. | 

14. Bnpwiederumb Binwegfhuek, e= 15,Eivet 


15. Ewer pfannen aßlafet, 

16. Auff eiwer pfannen pulver fhttef. | 
17. Eiver pfann zuthuet, j 
18, Ewer pfann abfeßuftet, 

19. Eier pfann abblafet. 

20, Ewer Koh: a 

21, Bnd nebenewer Iincken feitten fincken haft. 

22. Emwer maß öffner, 

23. EwerKob:lader, 

24. Ewern ladfteckgenauß zichef. 

25. Ewern ladftecfhen Epurez faffef. 


—— 7 


32. Auffewer ne eier Kof: lest. 

33. Auffewer fchultern ever K502 wolbaltond aa 

34. embt das Rob vonder fehultern. 

35. DBndlaft es indie kinche Handefincken, 

$ 36. HaltewerKob: wol. 

37. Halt ever Kob2inder Iincfen Bande allein, 

38. Saffet eiver Lonten in die rechte ande, 
39. Dlaft ever Lontenab. 

49. Dicht die Lontenauff. 

41. DBerfuecht Ewer Lonten. 

42, Deckt die pfannen ond fieht ferkig. 


Gseneralfbefchlich. 
Emwernlauffempo: halter. 


Esmuß ein Befelhaber fonderlichenachtungneßmen das er iebnb allwegen auff feine Solbaten/einaughabıf 
sndden felben gemehne das Kos federzeit nutdem lauf emppz “ Balten/bamit alles onhepliäu ODER 
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RUF VE KEIIEE PIFSGER 
' a A | ie For 
Kup Plan 7 ur en nei es BITTE 


Sourtzer Hericht anff die Bianrliche ab- 
bildung betreffende den rechten gebrauch der Pufguett/fur die jungen ond onerfahtnen 
Soldaten /derenonterrichtung beidenziffer zahlen auff icde figur nach einander zu 
„trifft Demmach dann auch noch etelicheftillftchende Figuren zu den fchilttwachten Bier 
beigefucgt find / zur anzeigung wie cin jeder Soldat zur zeitt der north mit feiner Muf 
guett inder gabelligend fertig und gefaft fichen foll/ So find die fehuiften hier von anff 

icde figur nach ein ander gleichsfals zutreffendt. 


MVSQVETTIRER. 


e FDA Din Erften wird einem yeden Mufqueftirer gezergek / iwie er im vorFgehen feine 
DA 4 <I> | 

S % SIT Mufquetten und gabeloder fozfett bequäemlich ragen foll/nemblich / das er die Muf- 
LI mE quettenin der rechten Bandt Baltend/ die felbige im vo2fgehen pedes maehlauffder erden 


N rn IT, » ° r 
32 \ WECDE po2tfetzen foll / wan er zuno2Bin ein bendleindaeran feft gemacht ond gebunden haben 


2 ET, wirdf/damiterdiefelde gabel van es von nöten ift/Binden nachfchlepffen möge/ end die 
2 2 SO) \ Mufquekten mitdemn fehluffel dichte bei den fchulteren fommen laffen/die hande beidem 


SD \ MM Sr eb die ei anberden enden brennen mus /3wiffchendie z1000 Flepnften 
PS S j nger der felben Bandf fegen/onddie felbe innerbalb der laden niedermwerts Bangenlaf- 
NEL fen/damik er die pederzeitlenger machen Fünne/ ondein£heilumbs ander möge gebzatt- 
INGETSEIE, chen und abwechfelen/fol zugleich auch pederzeit ohne die flefchen oder Tadungfmaffe ein 

Flein flefehlin mit zundtpulver bep fich DJagen / aus dem felben allein das pulver in die 


pfannezufchiften, 


. Zum 2.i0p er auff ein ander manier fein forfet dragen foll/wanı er fich zum fehieffen will fertig machen/nemb= 
lich er folldas forfett nebender Mufguekt in der Iinchen Handt dagen / und das forfitt fo lange das epfen ift / ober 
der handt Fhommien laffen/gleich wie diefe figur aufiwepft. 


Zum 3.1wie er die fozchet waner die Miufgquekten vom Hals nemen will durch die lincke Bande oßne'Bülff der rechte 
ein wenig fol fincken laffen / ond zugleich auch die Mufqueften leichtlich von der Schuldtern nur mit der rechten 
Bande alleinnehmen./ ond Binder der großen fchrauffen angreifen / darumben das die Mufquettenalda gemwichts 
halben am leichtften finde / und daffelbige wenig in der lincken Bande fincfen laffen / oBne denleib darnach zu Frume 
men oder zubeugen, q 


Zum 4.tieer die Mufgquett nur mit der rechten Band allein empor Halten foll / daßelbige neben der forcket inder 
Tincken Handt zugreiffen /nemblich foller die Diufquekt in der andern Handt nicht fallen laffen / fondern foll mit der 
lincken Bande der Mufquetten zuftewer fhommen / ond diefelbe zwifchen die forcket und dem daumen bequän« 
lichen einfuegen, 

um z,wie er die Mufguett neben der forcket inder lincken Bandt allein / wan nur die Meufguett weder zu Boch 
noch zu niedziglige/im gewicht halten/ond die rechte Bandt frep behalten follond den Elenbogen von mehrer veftia- 
Feitiwegen / wider die hüffte ferzen / das forcfeg aber nicht fchleiffen es were dann fache das der Soldat zu muede 
end fchwach wurde, 


Zum 6.iwieer die lonsen wol ond mif vostHeill auf der linchen Bande mit dem daumen und dem andern finger 
nehmen fol /ond jeder zeit die Diufquere in bequämer Böhe empor halten. 


Zum 7.10ie er die lönten fo er gioflfchen dern daumen end andern finger gefaft Biß zum munds baingen und ab» 
Blafen ond fich darnach nit fehe buchen foll, 


Zum 8.ie er die Fonfen mitdern datın Ond dern andern finger woll auffdiud'en ond nicht ein fchaauben foIl / zu 
welchem ende er die weiftedes Baneng nach der difeder Lonten richtig haltenmuß: 


Zum 9.10fe er die Lonten mit vostheilverfuchen ond miedem andern finger regieren foll / damit er diefelb alfo 
Baldg lenger/kursger/wie dann auch Höher ondniedeiger machen Fönne, 


Zum ro.iwie erdie Ponte abblafen foll/ond zugleich auch rtit den zivepen förderfteht fingern den pfanmnendeckell 
(damit Feine funden Bondet Lonten daratıff fallen) decken/ond die felb bequämlich offnen fol 


Zum ı 1.1wie er die Mufgnetten iı Die fofest legen ond die felb pomenempo2 Balken) den inte fiel fon 
anftellen 


Anftellen/ Zugleich auch die foacket o2mwerts herauf fetgen/ond alfdan anlegenoder Jichlen foll, 


Zum 12.wieer woll anlegen oder zichlen ond die Mufguett ond gabell mit der Tinden Bande Baltten foll /ben 
arm empor/ond den leib gedrehct/das lincke Fnie gebogen ond das rechtefteiff Baltten/damit es nit alleindefto beßer 
fteßen/fondern auchdie Mufguett defto gewiffer gehalten und loßgebz2endt werde möge/darneben nuß inachtung 
genommen werden/waner anlegen will/das er die Deufquekt zierlicheit Balben hart anfetze / aber nicht wider die 
fchultern fondern auff die bauft fein backen auch nicht an die laden legen / et habeden zuno2 die Weufquett wider die 
ya „ etz£ / fonften wurde es Fein art Haben vieliweniger Fönte man gewiß fchießen /fonderen mehitheils oberepe 
enfie fich, 

Zum 13. wanerloß gebzende Baben wirde ein wenig die Mufquekt fir fich foffen foll/diefurcket wider auffneh« 
men/ onddiefelbe in der Bande faft nebender Mürfquett Halten/ondnicht fehleiffen foll/ es were dan fach /er fich zu 
. fehmwach befunde / iedoch immerdar die Miufquekt empor halten /damit niemant wandie Mufquettverfagt Bef« 


£e/verletzt wurde. 


- Zum 14. Wie er die Lonten wollonddamiter fie felbft nicht außlefche/ mit den fingern / mit denen er fie auffe 
gelegt wiederum von dannen nemen ondt nicht hinweg rucken muß. 


Zum 13 wie er die Lonten wideromb zwifchen den fingernda er fie zuno2Bin weggenommen /fuegen fol /ond 
immerdar das Rob: in bequamer Höhe empor? Baltens | 

Zum 16.iie er die funcfen moferne eftiwas auff der pfannen ligen möchte abblafen foll/damit das Tadtfläfchlein 
fich nicht anzunde/ waner das pulver Drauff fchutten will / dardurch er fich felbft verletzen möchte/ und in mittelft 
das ladflifchlein(damit er zeift gewinnen möge)inder rechten ande gefaft fertig halten, 


Zum I7,iwieer das pulver auß dem ladffläfchlein ond nicht auß der Diufqueftmaßen auff die pfanne ehuen foll/ 
Dendiesveill diefelben wegen der ladung verrucht werden/ fo hindert folchs im fertigladen feh2, 


Zum 18. Wie er dfe pfannen mit dem Fürderffen finger/3ufperren foll/gleich wiediefe figur außwerfert, 


Zum 19.1Bie er das ladfpulver von dem pfannendeckell abfchutten foll/ damit die Mufquett / man er die Lone 
ten verfuechen will/nicht onuerfehens loßgebe: 

Zum 20 Wieer zum oberfluß das ladfpulver von den pfannendeckellfo eftivas D2auff were ligend£ blieben ab« 
Blafen foll/zu meh2er fichexbeit. 
Rum 21. Wie er die Mufguett wiederomb zuladen mitdem forchet ombiwenden foll/ und diefelbe mitderreche 
ten Bande von ondennach derlüchen fetten zuftenozen, | Kr 

Zum 22 wan er die Mufquekt ounbgemwant Haben wirdf/ diefelbe off der lincken feitten finden Iaßen / ond die 
forcket fchleiffen fol/er folches bequämlich ehuen Fönne / fo mus die rechte Bande ver lincken von lunde anzu Bulff 
Fommen, | 

Zum 23.wieer die maß mit dem daumen auff fperren fol / onddie foscket fchleiffen laffen /die Mufquett aber 
empor Halten/ woferne er derfelbenmächtigift. x 

Zum 24.twieer außder maafen die Mufquett Taden fol /ond die forcket noch al fchleiffen Laffen / die Mufquett 
aber nicht biß zur erde fchlepffen/er were dan zu fchmach folcks zushun, 

Zum 25.10ie er denladftockmiteiner verdzehefen handt auß der laden ziehen foll/ und die foacket noch immer 
fchlepffen laßen/die Mufquet aber empor halten, sth 

Zum 26.wan er den ladftecken Eurtzer fapen will / iwie er denfelben iieder den leid anfteiwzen foll / die Hande 
ftracks nach dem onderftenendt zufchieben / Damit er defto gewifer denfelben in den Lauf. der. Mufguetten Binein 
ftoßen möge/ond wofern er mitfcharff fchießen wolte foll er die fugell mit derfelben Handt darin er den ladtfkecken. 
alfoFursz gefaft/auß dem munde oder da er fonften die Fugell innen srägt/gefchtwindt Barauß nemen/ond ins Muf- 
queft Hinein rollen laßen. 


Zum 27.iwie er mit dem ladfftecken /das puluer ond die Eugell zu fannmen in die Meufquett Fampffen fol / und 
die forchet noch innmerdar fchleiffen/ aber die Deufquettnicht/wo er nur derfelben mächtich fein svurde, 


Zum 28,wieer wiederumb den ladeftecken mit einer ombgedzeheten Bandtauß der Mufgueft ziehen foll / die 
forckerfchleiffen/ond Die Mufquett vonder erden abhalten/wo er derfelben nur mächtig fein wirdt, | 
‚Zum 29.t0ie er 9mmb den abfteckendefto Eursger zufafien/denfelben abermapt wicer den lcih anftoßen foN/ 

svieorgemelbt, mung 
Sum 


Zum 3 0.1ie dan er benladftecken gantz gu onderfF am endf gefaßt / benfelben miteinem gemifen griff Hurfig 
swiderumb indie lade Hinein ftoffen foll, ) geroifen griff Burtig 


Zun 31.10ie wan er die Mufqueft wiederumb indie bande faffen will / diefelbe erfi mit der Yincken Bande 0022 
bringen foll/gleich wie diefe figur anzeigt, 


Zum 32.1vie er die Meufquett mit der rechten Handt beider groffenfchrauben wiederumb faffen / und empo2 
Balten foll/ond die forchet fo noch Bernach fchleyfit aneinem bands Hengendf/oormenHerfur baingen /damiter mit 
bo2FBiehdiefelbe biß indie lincke Bande möge fommen laffen, 


Zum 33. ie er die Mufquest wol leichtlich und mit einerBandf auff die fchultern legen/ond entzwifchen die force 
Pet Halten foll, ' 


ne 34.Wie waner die Mufquett auffdie fchultern gelegt/ widerumb wiezuno2bindiefelbe Halten und Fragen 


Zum 35 .1wie er (an er auff der Schildwacht frehek)fich fertia machenond fein Mufquett wie on2gemelt mit 
der einen Bande vonder fchultern Herab nebmenfoll, 


Zum 36.waner fich auffdie fchiltwwachtgeftelt / wie er die Mufquett indie forcfett legen fol / gleich wie diefe 
figur außweift, | | 


Zum 37.wieer auffder fehilewacht die Weufquekt indie forcket ligendt/den rechten arın vonfich / die handt am 
daucker/ onddieladen ander rechten hufften halten foll/aleıch swie diefe figur aufiveifer. 


Zum 33 .swie er auffder fehiltwacht flehende die fozchet mit der Diufguetten darinnen ligendf fur fich Balken fo 
fo das er die Meufqutett im gewicht ond mit der linden Bande die allein regieren ond die Th Fre “such Kr 


Zum 39,10ie er auff der fehiltmacht ffebends / die Iongen wollond mit oo2KBeill auß der Kinck 
Daumen und dem andern finger nehmen fol, ß Re uetem 


Zum 40.1%1e er auff der fchilewacht fteBende die lonfen mit dem baumen-ond dem 3iweibten finger bi 5 
de bringen und onfer die Hande abblafen fol/ond immittelft die Mufquet indie forckee mit der lincfen de alleis 
im gewicht legends Baltendk, 


Zum 411wieer auffder fchiltwacht ffehendt die Lonten mitdem Daumen ond dem ziwepdfenfinger au z 
nendaucken foll/aber wie zung. gemeltdiefelbe nicht ein fchzauben, finger auffdem Bas 


Zum 4.2.wieer auffder fehilwacht fFehendt / die Lonten mit dem daumenond dem siwepdten finger tegi 
End mit vo2fhiel verfuchen foll/ond wie ghemelt die Mufguett imgewicht Halten, ; finger tegieren/ 


- Zum 4,3.wieer auff der fchiltwacht fFehende in zeitt der nofß fertig fein mit auffgefetzter Lonsen feinen landet 
Balten/ond die pfannenfur den funcken mit den zweren fozberfien fingern bedecken foll, 


Die wörtter des befehliche. 

Momitdie Capitein ondebefehlhabereihte Soldaten nach ein ander 
su gebietenhabeh / alles dasıenigefofie mit fzen Mufquetten ond ga- 
bell zunerrichtenhaben / welche wörter auch nach ein ander auff iede fle 
gur zutreffen. 


1. Marchiert mit der forcketinder Bande. 
3. Marchiertond tragt die forckeft neben der Mufgueft, 
3. Lafteiwer forcketfincken und von ewer fehultern nembt ab 
eiver Miufguekt: 
4, Mitderrechtenbandt Balteiver Mufquett empor /in der 
Yincfen Bande laft es fincken. | 
. 0. 5. Synder linckenhandinemet eiver Mufquett/ond tragt ewer 
Be forchernebenewer Mufquet. 
6, Ewere Lontennemetinder rechten Kandt. 
, Eiwere Lonten abblafetondBaltetfie recht, 
8 Acht auffewe Lonten. 
9, Berfuechteweretonten. N 
10, Dlafet ab eivre Lonten und öffttef eiwere pfaritteit, 
11, Haltet empor eiwere Mufquett/ond legt an, 


12, Schieft/oder daucktloß, B 11, Sreimet 


73, Stemetabewer Miufguekond faffefesneben eimerem fordert, 
14, Nembt ab die Lonten. ’ 
15. Band fuegt fie wieder zwifchendicfinger. 
16, Ewerepfanneabblafe, - 
17. Schuet pulner. auff eiwerepfannen. 

‚18. Shuet zueewerepfanuen, 
19. Schufab die pfannen, 
20, DBlafet ab die pfannen, 

21. Dichet ewer Mufqueff Berumb, 
22. Schlepfft ever forcker. 

23. Thueteivere maffe auf, 
24, Ladeteiwer Miufguekt,' 
25, Ziehet herauf den ladfftecken- 

‚26. Faffet Furtzdentadiftecfen. 
27. Stampfft nieder das puluer, 
28. Denladeftedien ziehet auß der Moufquiekt. 
29. Saßet furtz denTadfftecken, 

30, Denladsftecken fhuef miederein, 
31. Ewer Mufquettbzingt herfur mit der linken Bande, 
32. Bndmifder rechten Bande haltefenıpos /ond ewer forcket 
.  berfaßet. | | 
33. Legt auffewer feßulferndie Miufquert, 
34. Marchiert ond tragt die fozckerneben der Mufquert, 
35. Nembtab vonder fchulterneiwere Mufguett, 

36. Legt die Diufquektin die fozckefoder gabell, 

37. Haltauffdie forcket ever Miufquett, 
38. Halt ever Mufquekt in die forcket mit der linden Bande 
allein imgewichk, | 
39, Saffet eivere Lonten indie rechte Bandt, 
4.0. Blaffet ab ewere Lonten. 
41: Diucket auffewere Lonten, 
4.2. Berfuechteivere Lonten, 
43: Dedtewere pfannen ond flehet fertig, 


Generalfgebott. 
Ewernlauffempoz Balfek: | 


Hierauf muß einbefehlgaber fonderliche achfung nemen/das er iedertgelt Das ange auff feine Sofpatenhabe/ 
pndißnen gewwehnedas Mufquetsallzeit empo2 zu Balten/damit alles ongluckß zunerhueften, 
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Fenrtze Antzeigung Dnd beftendiger Be- 
wicht /vonden Figüerlichen abbildungen belangend den rechten brauch des Spicffeg 
Hd allesdes icnigen fo cinem Soldaten zuverfichen von nöten/ infonderheit fur Die 


junge onerfahtne Soldaten welche onteriweyfungond che bey der zahl einer ieden fir 
‚gur nacheinander angedclitet wirdt. 


DOPPELSOELDNER. 


IN Bm Erften inder obungdes Spieffeg wirde dem Soldaten gezeiget 
IIIT vd gewielen iwie er inder vdnung im flilftehen den Spies recht woll fur fich Halten, 
und gegen dem Daumen regieren 7 auch denfelben in Dtepen ondterfchiedlichen mahlen 
% Oder terminenauffwerts fragen foll/ nemiblichen foll erden Spies wolftchens halben 
inner noch aufferkalb den rechten fues niet fetzen /fondern-gnugfamb auff diefelbe Ti- 
ni/gleichwol foller nicht gezwungen fein/den rechten fucsim fiillficheniederzeit vor3U1= 
ftellen/den arım auch nit auffgeftreckt / fondernein wenig gebogen onddie Hande fo Boch 
als das geficht alten. 


N Zum 2. wieer furdieerfie herfaffung den Spies mit der rechten Bande ein wenig 

vonder erdenempor hebenfoll/ und zugleich auch den felben ringfertigond Burtig mit 
der linchen Bande niederiverts angzeiffen / und fo viel non der lenge herab laffen / als.er hernacher mit der rechten 
Bande wirde erreichen Fhönnen/swie folchs indiefer Figur angedeutet wirdt, 


Zum 3.wieein Soldat fur die andere herfaffung den Spies nit der lincken Bande empor aufheben/ ond mit der 
zechten denfelben zu onderfi am ende ringfertigfaffen ond greiffen foll, 


Zum 4.wie er fur die Dritte Herfaffung/wan er den Spies mit der linchenhandf gegendem rechten arın verfie» 
get haben wurd£/denfelben in der rechten Bands gegendemfelben arm regierenond auffwertstragenfoll, 


Zum 3,wieer den auffiwerts getragenen Spiesin drepen mahlen gleich wie zuuobin zur erden niederffellen 
follinemblichen foller die rechte Hande mit dem Spies zugleich ein wenig fincken laffen/ond den felben mifder lines 
Ten Bande fur die erfte Berfaffung auffiwerts angreiffen/wie diefe figur anweift, i 


Zum 6.wieer die andere berfaffing zu fhuen /den Spies mit der Iincken Bands fol fincken laffen /und mit der 
rechten Bandf denfelben zugleich ringfertigoben angrepffen foll/ wie diefe figur anmweift, 


Zum 7.iwie er inder Diitfen Berfaffung den Spies nur allein niit der rechkenhandt regieren/ond wieder zur erde 
niederfetzen fol /wie in der erften figur gemelt flebt/ und wan er den Spies alfdan auff die fchultern legen will /fo 
wirdt folchs gleichsfals indnepen mahlen ond terminen gefchehen muffen/ wie Bernach volgt. 


Zum 8, wie er fur die erfte faffung den Spies in der rechten Bandt Baltende denfelben gegen bem dasunen ein 
wenig follBinnber fallen laffen/ond zugleich auch ringfersig denfelben mitder linchen Bande dicht ondter die rechte 
angreiffen/gleich wie diefe figur anzeiget, 


Zum 9.wie er furdie ander herfaffung den Spies mit der Tinchen Bandt Berfur bringen / end mit der rechten 
Bandt denfelben Bindterwerts anfaffen (oN/damit er den Spies defto bequämer auff die fchultern legen möge, 


Zum 10.wieer inder diten Herfaffung ben&pies auff die fchulfern platt ond ebentragen/den rechten arın em- 
po2 ond dendaiwmen gegen dem Spies halten foll/damit es nicht alleiniemanden wollanftehen/fondern auch denne 
felben defto beffer regieren und tragen höndfe, | 


“ Zum 11.Wie einer den Spies fragen foll / damit war mandichte aufeinander Marchiert /einer den anderen 
mi der fpitzen nicht befchädigeond fol inden nachfolgenden figuren angewwiefen werden / wie er den Spies ab« 
werte oder ebentragen den felben in daepen germane foll laffenniederfencke / waner den Spies durch ein Thor oder 
fonften fellen will / ond wieer indepen terminen denfelben wiederum auff die erden niederftellen fol / und waner 
denfelben auff die fchulsern legen will / das folche gleichsfals in drepen ferminen gefchehen müfle / man er aber 
den Spies aufwärts trägt / foller denfelben mr allein in einem termin nieberfellen / und darnach wiederumbin 
einem fermin auffiverts fragen. 


Zum 12.Wie er für die erfie Kerfaffungden Spies mit ber lincfen Handt fo ferne er denfelben aufrecht ftehendt 


erreichen fhan/ ringfertig und Burtig angrepfien fol /denfelben mit der rechten banbt zugleich von der fehultern 
empo2 


Mr‘ 


Ber x »% BIER ” a A u 
empor hebend/damit den Spies alfo bequämlich mit der fpitzen furkoeits Biber gutmerffen, | 
Zum 13.1ie er fur die andere herfaffung den E pies / van erdenfelben fchon mit der fpitzen Berfur ebracht 
Baben wurde / mitder rechten handt ondten am.ende faffen fol / und denfelben von oben berab bequämlich fincken 
daffen/damit er alfo durch die pfortten paffirenFhönne, 


Zum 14. 1ie er zum drittenmahlden Spies bequänitich fellen / den rechten arm außgeftreckt / den Gpies in 
derfelben Bande wohlfaffen / und den lind’en ellenbogen gegen die Büffte Neiff fetzen fo und fol ferner angewies 
fen werden/wig er in drepen ferminen den Spies wiederumb niederfetzen foll, 


Zum 15.1teer fur die erfte Berfaffungden Spies mit der rechten Bandf Binden niederfrucken foll / damit der- 
felbe defto bequämblicher mit der fpitzen empor fan, 


Zum 16 swieer fur die andere berfaffung den Spies mi der rechten Bandf ober ber lincken fo weit er denfelben 
Dehendt ond leichtlich erreichen fhan/anfaffen fol, 


Zum 17.10e er zum diffenmahl den Spies wiederumb anff die erde niedexftellen / ond gegen dem daumen te 
gieren/auch woll halten foll/wie in der erften figur angetzeigt if / und follnoch weitter in den ziweren nachfolgen- 
den figuren angewwiefen werden/swie er den Spies auffiwertstragend/denfelben nur in einem ferminfellen foll/dem= 
nach in den vo2igen figuren guugfamb angedeutet wirdt / wieer den Spies danieden flehends in drepen terniinen 
auffwverts tragen foll/fo Batt manfolchs unndtig geacht/mit figuren anzumwerfen / fondern man flellet dis nur ale 
Tein zur gedechfnus, 


Zum 13 ,iie er den Spies Baltendf in drepen ferminen/wieoben gnugfamb angewiefen / vonder erden empo2 
heben / und wanerdenfelben ondten am ende gefaffek/inder rechten handf gegen demfelben arm regieren ondauffe 
ivaerts fragen fol, 


Zum 19.wieer/wan er den Spies auffwarfs gefragen/benfelben mit der lincken Bandt Bößer angreiffen / und 
in einem termin fellen foll/ond war erden Spies wiederumb niederftellen soil! / fo folldaffelb wie bey den vo2igen 
figurenaengeiwiefen befchehen/ wo aber einer den Spies gefelt Haben sonrde / und denfelben widiumb auffiwerts 
£ragen wolte foll folchs nur in einen termin gefchehen. 


Zum 20, iWieeiner waner aneinem Thor ffeht/im aus und ein ziehen des Friegfonlcfsden Spies ander fpitzen 
Kalten foll/swie folchs diefe figur anfzeigt, 


‚Qum 21.i0ieer den Spies fehleiffend fragen/denfelben dichte bep der fpitzen faffen/ond die Bandf recht ober der 
huffte flepff wwidder den leid anfetzen foll / ond waner denfelben fellen / oder fonften auff ein andere wepfe fragen 
mill/fo mus daffeldige durch die griffe gefchehen/ wie die ziwo Bernachfolgende figuren aufmweifen. 


Zum 22.1die einer für Die erfte Berfaffung / wan er erfflich den Spies fo ferne als er immer fan / mit ber rech- 
fen il an Berauß gefchoffen hatt / denfelben mitder lincken hande ein wenig buckend ondermwerts ringfertig 
angreiffen fo 


Zum 23.wieer meiffer den Epies begreiffend mit der Tincfen Bande noch meh? Berfur Bainngen fol / war er die 
rechte Bandt fo zuno: die fürderfte war /fchon Herfaffet/ondietz gleichfamb Binden zugebracht Baben wirdf, 


Zum 24.iwie einer wan erden ©pies mitdem griffen oder fpannen fur fich bracht und wohlgefaft Haben wirde/ 
denfelben fellen foll/aber indehme er den Spies wiederumb auff die vorige weiße nemmblich fchlepffend fragen wol- 
fe/fo nıns er denfelben mit dem griffen ond fpannen iwiederumb binden hinzu bzingen/ ıft auch darnebenzumerden/ 
das ob dem fehon alfo/das man Bie nur 3mo figur diefer griffe und fpannen Balbendargeftelt/varaus eftliche follen 
verfiehen mögen / als ob mandarmit andeuten wolte / das mandie Spieffe mit dem griffenin drepen ferminen 
ionrde fellen Fgönnen / daffelbige dennoch mit nichten die mepnung nicht Bate / fondern das manauff po2ige arth 
pie diefe ziwep figuren mit dem greiffen ond fpannen anfzeigen/den Spies fo manichmal begreiffen ond oberfpan- 
nen muß/bis man denfelben mit der rechten Bandf zu onderft am ende gefaft Haben wirdf, t 


zum 25.0ie einer waner Keüffer gewerkig oder anfichtigift/den Spies widder den rechten fites an f 
um 25. | en ond 
stigleich mit feiner weg: aufferbalbden lincken arm von leder ziehen muß /iwie diefe figur außweifet, f 


Zum 26,5vie er im Marchirenmitdem&pies auffder fehultern fich felbffen/mwen es von nöten beanämlic 
’ * ” na 
der linden Bande ombwenden/ondden Spies in drepenterminen Binderiverts fellen foll, 1 Rn 


zum 27.10ie einer fürdie erfie Berfaffung/wan erden Spies erftlich mit der rechten Bande vond 

er fehulfern 
empor gehoben / denfelbenzu gleich mit der lincken Bande furverts a | Spi 
ER A Bande fi nfaffen foll / damit im felben egun der Spies 


um'23.wieeiner waner den Spies ober den F6opff in der lincfen Bandt Haben wurde / und denfelben fchon 
nach 


nach der Tinchen feiten gefgerthette/oenfelben mit der rechten Bandtam ende fur die ander herfaffung angrepffen fol, 


Zum 29.1wie er dE Spies obgemelter maffen zumdaiftenmanlhindteriverts felld/ ond gantz ombaefhert fleken 
foll/ond follen die drep nachfolgenden figuren anzeigen sie einer in Daepenterminen fich felbfien wieder ombfheren/ 
end wie die 26.figurftehenoder Marchiren foll, i | 


Zum 30,wie er für die erfic herfaffung den Spies nut der linden bandf weitter erreichen und angreiffen /fi 
felbften auch zum wiederumb Fheren gefaft machen foll. ae 


Zum 31,101e einer waner fich felbft fchon nach der rechten fepten onnbgelhert wirbt Haben /den Spies mit der 
A Be ober den fhopff heben. / ond denfelben eftiwas Binderwerts in der rechten Bande erwifchen und ans 
faffen foll. | 


Zum 32.1Wie er zum daittenmahlden Spies wiederumb indie rechte Bandf auffdiefchultern abmwerts oder eben 
stagen foll/oder auch auffiwarts/wan es ponnöfenfein wurde, 


‚Demnach fihsbefinde/asder Soldat feinen Spies nicht fo soll ond hurtig herftellen 
Fhöndfe/ er siffe dan zumo2 die Fhunft / wieer denfelben zierlich und artlich zu andlen ond gefchicht mit deimfelben 
sinbzugehen/ond zu Herfaffen / fo find zu deffen onderrichtung eftliche wörfflein von gebieth ond befehlich Kierbep 
‚gefüget ond geordnet worden/fampteiner obfervation ond annercfung der terminen/ wie iedefmahl der Spies 
 gefaft werden muß/welche alfamptlich mit der zahlauffiedefigur / wiedanauch zur nachrichtung nach einander 
fich correfpondirend befinden/damit einieder Capiteyn/Haubtman/oder befelgaber feinenewe ond onerfahine 
Solatt auff diefe manier den Handeldes Spieffes/ und wie man darmit rechtfchaffen ombgehen foll/ fosiel iime 
von nöfen fein mag/Iehinen ond Drauffabrichten Fhömme/wan fie aber barmit fchon woll werden ombgehen Fhün« 
nen / fofollen alfdan die Soldaten genbet ond abgericht werden / nach den worfen des befehlichs fo Bernacher ab= 
fonderlichs ond Ohne die ferminen auff ihn felbften gericht und geftellet fein, 


Wirtter des befehliche. | 
Mitigten gebüerlichen ferminen von der Berfaffungdes Spieffes, 
I Den Spieß nieverftchend/indrepen zeiten oder fer 
iminen auffwerts fragef, 
2, denerften‘) 
3. denanderen >atermitt, 
4, dendaiften, ) 


Ewern Spiefi Herftellet, 


5. denerfien‘) - 
6. den PIRETER N RTEN 
7, dendziffen 


Eivern Spiefi auff bie fehulteren legt, u 


3. denerfien) Br 
g.denanderen „Zermin, 
10. dendzitfen ) 


1, Abiwerfseivern Spieß tragt. 
Ewern Spies durch diepforten fellek. 


12. a Ö 
13. denanderen PXermih 
14, denditten) 


Evers Spies berfiellet, 


25, denerfien) _ 
16. den anderen Xerinin: 
17, bdendaitten) 


4&pieß indiepen ferminen auffiverts fragel. 
Ewern Spieß indiey ff A 


18.  Diefe der terminhaben nr eine figur geeichnet 
„mit numero achtzehen die weil die andere zwo fchon 
zuno2bin angeviefen findt.gs7- 


Ewern Spieß in einem fermin fellet; 
19.  WAeineinemfermin, 


20.  Ander fpitzen den Spieß Baltek, 
21, Ewern ©pieß fehlepffet. 


Bud mit den angriffen eiwern Spieß fellek! 


22.  Disift mannichtpflichtig in. - 

232.  Dierenterminenzuverrichiet,.  ..L.__.... 

24.  Wiedan folchs in dem bericht numiero 24, Attgegeigt 
worden- 


25, Gegendemrechten fueßeivern Spieß fellet und die 
ehr pon leder zieht, 


26. Ewern Spieß auffdiefehulternligendin Dtepen Fer- 
 minenBinderwerts fellee. 


37, erften) 
28, anderen P-Termin, 
29. daitten) 


Rechts oder zur rechtenhande Kerftelt eich end den 
Spies abwerts tragf, | ar 
30, a 
- 1. anderen PIermüt, 
32, daitten) 


_ WBoörterezumbefeht/ warnacher Die Haubtleuthe und Befelhabere ihre onderhabende 
Bpldaten oben follen/an fie fo weitt erfahren find/das fie den Spies Bandlen und wol darmit ombgehen Fhöne 
nen/ond man muß verfehen/das man guffe ordnung zu halten /diefe wörtter fo viel deffen vonndten fein wirdf / 
auch auffdie figuren gerichtet / außgenommen etliche die im Kerfiellen des Spießes daffelbige werfh fhuen/ fo 
zuoo2hin bepdenfiguren mit ihren ferminen guugfamd angesviefch / das manauch im erften befehlich / da gefagt 
wirdf/auffvVarts evvern Spiefz träger gegendie erfte figur redef‘/ die mit dem Spieß niedergeftellet in der 02d- 
nung fill fRehet / und zu verhüfung aller confufion end irrung ffehet anzumercfen / das ein iede manier wie man 
den Spies fragen oder fellen foll / abfonderlich verricht ond Fheine andere angefangen werden muß / es fei dan 
ae Be verrichtet/ond der Spieß swiederumd niedergeflellet/ zu welchem ende man das General geboff 
gebzaushen fol, 


Ewern Spieß Herfteller. vr. 
Wörtterdes befchlichsohnedie terminender berfaffung. 


“7. Yuffiwertsewern Spiestraak . 
Den Spießnieverfit. 
Auf die fchultern den Spieß lege. - 
Platt oder eben den Spieß fragt. 
Abmwertsden Spieß fragt. 
Durch die pforten eivern Spieß felt,. 
Ewvern Spies niederftelt, 
Auffwerts den Spieß tragt, 
Den Spieß felt. € 
Den Spieß nieder ftelk, 
An der fpitzen den Spies Haltek:.. 
Den Spies niederftelt, | 
Den Spieß fchlepffet, 
Den Spieß fellet. 9.0 ° 
Den Spieß niederftellet, 

Eegen 


Gegen denrechten fueß den Spieß fellet/ond die mehr von leber gich€ 
Den Spieß niederftelt, 

Auff die fchulternden Spieß legt. 

Hindterwertsden Spieß feller. 

Zur rechtenfeiten Berftellet euch. 

Abmwerts oder ebenden Spieß fragt, 27. 


DIRH tie woldiefe befegtwörtter folcher gBeftalt nacheinander folgen/der vıfach Halben/das manden Spieß 
iedesmahl wiederumb niederftellen muß /dannenhero man erachten will /das die Soldatendeffen ein gewiffe ond 
fefte Handlung Haben ond erlangen werden/fo hatt esdennoch die mainung nicht / dasıman iederzeit fo fleiff Hieran 
berpflicht oder gebunden fein folle / fondern es mögen bißweilen fo mol auß der mitten als fornen / diefebefehl 
wörfter gebzaucht werden/ond nach gelegenbeif der fachen mag ein ieder Haubtman oder Befehlhaber feines gee 
fallens fich derfelben befehl wörter anmaßen. 


Mitt dem PriuilegioRömifchen Key: May: auch des Könings in Sranekreich/ 
ondder Edlen vermögenden Heran Staaden Generallder Ber- 
einigten Niederlanden, 


NDR der innhale alfo autendt. Dasniemande weg fkandes oder wwefeng er fene/fich 
N onterfiege dis gegeniertig Buch der V Vaffenhandlung nachzumachen/oder anderfivo nachgemacht / in 
deren Kepche und lande zumerfHauffen Innerhalb der Kermin von acht nacheinander folgenden Syaren / 
es were in Fleinerm oder ingtoffem format der figuren 7 oder auch fünften die rdnung ond difpofition fo in diefens 
werd gehaltenond obferuirt / nachzufolgen /oBte aufdndlich confens und beswilligung deffelben Syackobs de 
G5epn/bep verluft alles folchen nachgemachten werdfes/und noch daruber fechs daufent Carle gulden zuverfallen/ 
wie dann folchs mit mebzerm inhalt in den Original baienen der Painilegien erfcheint, Sm Sarnach Eprifti 
geburf, 160% Y; 


Zur nachtichtung des Buchbindere: 
' Stzumerchendasbdie fehziften/gleich wie auch die figureti indiep ehepl/nenblich KoK: / 
| Mufguetten und Spieffe abgesheils find/ ond follen diefergeftalt aıch 
=  ingebundten werden. Mernblich die fehäifftender RoH4/ 
für die figutien derfelben / ond die anderen 
fchaifften gleichergeftalt iede 
fehaifft vomenBHer/ 
fur fire egene 
figuren: 
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